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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Heppenheim : SV Al. 1907 Königstädten 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Llorca macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Al. 1907 Königstädten hat der TTC Heppenheim am
Samstag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. Süd gesammelt.
Beim SV Al. 1907 Königstädten lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Llorca und Schaumann, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Llorca / Schaumann
gegen Kepper / Zulauf, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Llorca / Schaumann jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Einen Sieg holten danach Klevenz /
Dreißigacker bei ihrem 3:1 gegen Kepper / Hüter. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 11:9, 11:9, 11:6 gegen Stephan Zulauf fand
Denis Llorca von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Thomas Klevenz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Kepper kassierte.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Dreißigacker bei seinem 3:1 gegen Sven
Hüter doch überlegen. Maximilian Schaumann hatte daraufhin gegen Ulf Kepper beim 14:12, 11:5,
11:7 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Heppenheim und des SV Al. 1907 Königstädten in
die Box. Wenig Chancen ließ Denis Llorca beim 3:0 seinem Gegner Florian Kepper. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Thomas Klevenz gelang es nachfolgend Stephan Zulauf zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Zulauf nun bei 7 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Eine umkämpfte Niederlage gab
es dagegen für Jürgen Dreißigacker beim 7:11, 9:11, 11:4, 11:8, 8:11 gegen Ulf Kepper. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Recht kurzen Prozess machte indes Maximilian Schaumann beim 3:0 mit Sven Hüter. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Heppenheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim am 18.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Al. 1907 Königstädten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 12.11.2023 gegen den VfR Fehlheim 1929 III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Heppenheim

Doppel: Llorca / Schaumann 1:0, Klevenz / Dreißigacker 1:0 
Einzel: D. Llorca 2:0, T. Klevenz 1:1, J. Dreißigacker 1:1, M. Schaumann 2:0 

 SV Al. 1907 Königstädten
Doppel: Kepper / Zulauf 0:1, Kepper / Hüter 0:1 
Einzel: F. Kepper 1:1, S. Zulauf 0:2, U. Kepper 1:1, S. Hüter 0:2
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